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Veranstaltungszeiten

Samstag, 30.04.2022, 08:30-16:30 Uhr 

Anmeldung

Bitte melden Sie sich unter https://education.gehealthcare.de/events für 
diese Veranstaltung an oder nutzen Sie das beigefügte Anmeldeformular.

Teilnahmegebühr

Die Gebühr für diese Veranstaltung beträgt 175,00 Euro. Für Frühbucher 
(bis zum 18.03.2022) 145,00 Euro.

Stornierung

Eine Stornierung ist bis zum 15.04.2022 gegen eine Bearbeitungsgebühr 
von 30,00 Euro möglich. Im Falle einer Absage nach diesem Datum und bei 
Nichtteilnahme werden die vollen Gebühren berechnet.

Unterkunft

Die Organisation der Anreise und der Unterkunft liegt beim Teilnehmer. 

Haftungsausschluss

Sollte die Durchführung der Veranstaltung aus unvorhersehbaren Gründen 
nicht möglich sein, wird ebenso wie bei Unterschreiten einer Mindestteil- 
nehmerzahl der Teilnahmebeitrag in voller Höhe zurück erstattet. Eine 
darüber hinausgehende Haftung wird ausdrücklich ausgeschlossen. Für 
Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an Personen 
und Sachen haften weder der Veranstalter noch die Seminarorganisation. 
Die Teilnehmer nehmen auf eigene Verantwortung am Seminar und ggf. 
begleitenden Angeboten teil.

Zertifizierung

CME Zertifizierung ist beantragt.

Veranstalter und Kongressorganisation

GE Healthcare GmbH, Daniela Reiff, Postfach 110560, 42655 Solingen
Tel.: +49(0)212 2802-233, Fax: +49(0)212 3290361, daniela.reiff@ge.com

Vorsichtsmaßnahmen aufgrund von Covid-19

Angesichts der aktuellen Covid-19 Pandemie findet diese Präsenzver- 
anstaltung unter Beachtung der zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen 
Richtlinien zu Hygienemaßnahmen und Abstandhaltung statt. Bitte halten 
Sie sich an die jeweils geltenden Corona-Schutzmaßnahmen. Dies ist Voraus- 
setzung für Ihre Teilnahme.

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet. Wir bestätigen, 
dass die wissenschaftliche Leitung und die Referenten potenzielle Interessenkonflikte gegenüber 
den Teilnehmern offenlegen. GE Healthcare sponsert die Veranstaltung (Raumkosten, Catering, 
usw.) mit 4.000,00 Euro.

30. April 2022 – Aachen

Aachener Symposium:
angeborene Herzfehler

Anmeldung Wichtige Informationen
Online unter https://education.gehealthcare.de/events 

oder per Fax an 0212 3290361

Wissenschaftliche Leitung Veranstaltungsort

Center for Teaching & Training 
Medizinische Fakultät
der RWTH Aachen
Forckenbeckstr. 71
52074 Aachen

Teilnahmegebühren

•	 Die Gebühr für diese Veranstaltung beträgt 175,00 Euro.  
Für Frühbucher (bis zum 18.03.2022) 145,00 Euro.

______________________________________
Anrede / Titel

______________________________________
Vorname, Name

______________________________________
Anschrift

______________________________________
PLZ / Ort

______________________________________
Telefon			          Telefax

______________________________________
E-Mail

______________________________________
Datum			          Unterschrift

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Anmelde-
bestätigung mit allen weiteren Informationen.
Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, dass die von mir angegebenen Daten für an mich 
gerichtete Informationen und Newsletter rund um das Thema Ultraschall mittels von mir beauftragter 
Services (Fax oder E-Mail) von zum GE Healthcare Deutschland Konzern gehörigen Gesellschaften 
(insbesondere GE Healthcare GmbH) unter Beachtung des Datenschutzes gespeichert und genutzt 
werden. Diese Einwilligung kann jederzeit schriftlich von mir widerrufen werden. Wir möchten Sie 
darauf aufmerksam machen, dass es, soweit Sie abhängig beschäftigt sind, aus juristischen Gründen 
notwendig ist, die Teilnahme von Ihrem Dienstherren (Verwaltungsleitung) genehmigen zu lassen. 
Im Rahmen der aktuellen COVID-19 Pandemie findet diese Präsenzveranstaltung natürlich unter 
Beachtung der gültigen Richtlinien zu Hygienemaßnahmen und Abstandhaltung statt.   JB01826DE www.ge-ultraschall.com

Ja, ich möchte gerne am Samstag, den 30. April 2022 an dem 
praxisorientierten Workshop teilnehmen.



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

“State of the art”-Therapie und Diagnostik angeborener Herzfehler stellen 
die beteiligten Fachdisziplinen immer wieder vor neue Herausforderungen. 

In diesem Zusammenhang haben wir sieben interessante Fragen für Sie aus-
gewählt - als Basis für eine spannende interdisziplinäre Fortbildungsver- 
anstaltung - für spezialisierte Kolleginnen und Kollegen.

Wir haben bei der Veranstaltung bewusst Raum gelassen für anregende  
Diskussionen - Referenten und Teilnehmer sind hierzu eingeladen. 

Pränataldiagnostisch, kinderkardiologisch und kinderherzchirurgisch Tätige sind 
dabei gleichermassen willkommen und aufgefordert voneinander zu lernen.

Nicht zuletzt haben Sie hierbei die Möglichkeit, das Kinderherzzentrum der 
Uniklinik RWTH Aachen einmal persönlich kennenzulernen.

Abschließend wird die anspruchsvolle Betreuung von „Erwachsenen mit an-
geborenem Herzfehler“ Thema sein.

Samstag 30.04.2022

Zeit Thema Referent

08:30 Registrierung und  
Begrüßungskaffee

09:00 Begrüßung

Thema 1 PA/IVS

09:10 Wann ist eine biventrikuläre Korrektur möglich? 
Welche prognostischen Marker sind für die Beratung 
relevant?

Moderation: Degenhardt, Stressig

PA/IVS-Fallvorstellung Graupner

PA/IVS-Studienlage zu Prädiktoren 
für ein biventrikuläres Outcome

Enzensberger 

Interventionelles Management bei 
PA/IVS

Kerst

Operatives Management bei PA/IVS Rüffer

10:25 Q & A / Diskussionen

10:40 Kaffeepause

Thema 2 TGA

11:00 Welche TGA wird postnatal zu einem Notfall?
Wo kann die Entbindung erfolgen? 

Moderation: Enzensberger

TGA-Vorstellung Ritgen

TGA: pränatale Beurteilung des 
Shuntvermögens

Degenhardt

Operative Therapiemöglichkeiten 
des Shuntvermögens

Bennink

12:00 Q & A / Diskussionen

12:15 Mittagessen 

ProgrammFetale Echokardiographie

Mit bestem Gruß 

Univ.-Prof. Dr. med. Christian Enzensberger

Univ.- Prof. Dr. med. André Rüffer

Univ.-Prof. Dr. med. Gunter Kerst

Programm

Referenten

Prof. Dr. med. Roland Axt-Flieder
Universitätsklinikum Gießen

Prof. Dr. med. Boulos Asfour
Universitätssklinikum Bonn 

Prof. Dr. Gerardus Bennink
Universitätsklinik Köln

Dr. med. Juliane Carow 
RWTH Aachen

PD Dr. med. Jan Degenhardt
Praenatalplus, Köln

Univ.-Prof. Dr. med. Christian Enzensberger
RWTH Aachen

PD Dr. med. Oliver Graupner
RWTH Aachen

Prof. Dr. med. Ulrike Herberg
Universitätssklinikum Bonn 

Univ.-Prof. Dr. med. Gunter Kerst
RWTH Aachen

PD Dr. med. Corinna Lebherz
RWTH Aachen

Dr. med. Jochen Ritgen
Praenatalplus, Köln

Univ.- Prof. Dr. med. André Rüffer
RWTH Aachen

Prof. Dr. med. Dietmar Schranz
Universitätsmedizin Mannheim

PD Dr. med. Rüdiger Stressig
Praenatalplus, Köln

Zeit Thema Referent

Thema 3 Kleines linkes Herz

13:00 Kleines linkes Herz
Funktion oder Größe - was ist entscheidend für  
die postnatale Behandlung? Therapie der Aorten- 
klappenstenose: operativ oder interventionell?

Moderation: Ritgen, Schranz

Der relativ kleine linke Ventrikel Stressig

Outcome nach fetaler Aorten- 
klappenvalvuloplastie: Metaanalyse

Axt-Flieder

HLHS-”Non patch”-Rekonstruk-
tion, Hybridverfahren und “late 
Norwood”

Rüffer

Operative Aortenklappen- 
rekonstruktion-postnatal

Asfour

Interventionelle Behandlung der 
Aortenklappenstenose

Herberg

14:35 Q & A / Diskussionen

14:50 Kaffeepause

Thema 4 EMAH

15:15 EMAH -gynäkologisch & geburtshilfliche Aspekte
Welche Konstellationen sind eine besondere  
interdisziplinäre Herausforderung

Moderation: Kerst

EMAH - stationäres und ambulantes 
Management

Lebherz

Fallvorstellung “Fontan schwanger” Carow

16:15 Q & A / Diskussionen

16:30 Ende der Veranstaltung

PD Dr. med. Jan Degenhardt

Dr. med. Jochen Ritgen


